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Der Konak in Belgrad
König Peter von Serbien kann den Konak in welchem ſein un

glücklicher Vorgänger und die Königin Draga von Mörderhand fielen
nicht mehr vor Augen ſehen Jmmer und ewig gemahnt ihn das Gebäude
an jene grauſe Schreckensnacht in der der Stern der Karageorgewitſch
leuchtend emporſtieg Man nimmt nicht mehr an daß er den Plan der
Verſchwörer wenigſtens in dieſer Ausdehnung gekannt hat Man kann

es ihm daher nicht verdenken wenn er ſich bemüht allmählich alles was
an die entſetzliche Tat erinnert zu beſeitigen So wird denn jetzt auch
der Konak abgeriſſen um einem neuen Gebäude Platz zu machen in
welchem König Peter dann Wohnung zu nehmen gedenkt Jn wenigen
Tagen wird von dem Mordhauſe nichts mehr zu ſehen ſein wir nehmen
daher Anlaß unſeren Leſern das Gebäude noch einmal zu zeigen

Stinens Heim
Novellette von Elſe Meerſtedt

Nachdruck verboten

Groß und glänzend beſtrahlt der Vollmond die Marſch Millionen
Sterne glitzern und flimmern am Abendhimmel Ein feiner Dunſt gleich
durchſichtigen Schleiern liegt über der Erde und Tauſende von Tautropfen
hängen an den zitternden Gräſern und gleißen und glitzern wenn der
Mondſtrahl ſie küßt Scharf zeichnen ſich die Konturen der Bäume auf
dem weichen dunklen Erdboden ab Die Blätter der alten Weiden und
Pappeln rauſchen vom leiſen Abendwinde bewegt und glänzen im bleichen
Mondſchein wie flüſſiges Silber Und über dem Ganzen liegt eine traum
hafte Körper und Seele erquickende Ruhe

Wie ein großer Gemüſegarten nimmt ſich die Marſch ein geſegnetes
Stückchen Gotteswelt aus Kein Zaun keine Hecke umſchließt die Felder
wozu ſolle man ſie auch einfriedigen Die Bewohner kennen ſich faſt alle
untereinander und eines Fremden Fußtritt verirrt ſich ſelten in die ein
ſame Gegend

Vereinzelt immer in gewiſſen Entfernungen liegen die Höfe neben
einander faſt hinter den hohen Deichen mit ihren buſchigen Abhängen
verborgen Und wie ſchmuck und ſauber ſehen die Häuſer aus beinahe
alle mit Strohdächern auf denen ſo gern die Störche niſten Wie an
heimelnd iſt ſolch altniederſächſiſches Bauernhaus mit den beiden ſich
kreuzenden Pferdeköpfen am Firſt und den hohen alten Linden vor der
Tür deren Kronen oft ganz merkwürdig flach zugeſtutzt ſind

Aus einem ganz alten Hauſe wohl dem älteſten im Dorfe tritt eine
ſchmucke Dirne Stumm ſchaut ſie eine Weile zum Abendhimmel empor
und ſchreitet dann auf den Deich zu an deſſen Abhang ein uralter mächtiger
Nußbaum ſteht der mit ſeinen Zweigen faſt die Raſenfläche berührt
Unter dieſen Stamm ſetzt ſich Stine ins weiche Gras ſchlingt die Hände
um die Knie und ſchaut unverwandt nach dem Hauſe und zwei Fenſtern
im Erdgeſchoß aus denen hinter wildem Weingerank matter Lichtſchein
hervordringt Jn dieſer Stube hauſt der Bauer ihr Brotherr

Ein volles Jahr lang führt ſie ihm nun ſchon die Wirtſchaft und ſie
hatte damals als ſie einzog gedacht daß ſie mit der Zeit mehr als ſeine
Haushälterin werden würde Sie ſah ſich ſchon als junges ſchmuckes
Frauchen in den alten Hof einziehen neben dem ſtattlichen Bauer Gleich
in den erſten Wochen hatte ſie den Klas Steffens lieb gewonnen Wie
es kam wußte ſie ſelbſt nicht und ſie dachte auch nicht weiter darüber
nach Aber der Jnſtinkt der auch einem einfachen Landmädchen inne
wohnt ſagte ihr daß ſie dem Bauer nicht gleichgültig ſei Und da ſie
weder Eltern noch Geſchwiſterliebe kennen gelernt hatte und auch eine arme
einfältige Magd einen reichen Schatz von Liebe in ihrem Jnnern bergen
kann ſo verſchwendete ſie eben all ihre Liebe an den Bauer indem ſie für
ihn ſorgte und ſchaffte

Haus und Hof gediehen prächtig unter ihrer umfſichtigen Leitung und
peinlichſte Ordnung und Sauberkeit herrſchten überall So üppig hatte
das Gemüſe noch nie geſtanden und ſo viel Knollen wie dieſes Jahr
hatten die Frühkartoffeln noch nie getragen Und die Kücken waren ſo j kann

munter nicht eines war davon geſtorben und das kleine Kälbchen war
ſo friſch und mobil und folgte Stine auf Schritt und Tritt Bei dem
Storchenehepaar oben auf dem Dachfirſt waren glückverheißende Junge
angekommen und der Beſuch der benachbarten Storchenfamilien wollte
auf Klas Steffens Hauſe gar kein Ende nehmen es klapperte von früh
bis ſpät Sogar der mächtige alte Apfelbaum der ſchon ſeit zwei Jahren
nicht recht getragen hatte war im Frühjahr wie ein weiß roſa Tuch an
zuſehen geweſen und hing jetzt voller Früchte deren Bäckchen ſchon all
mählich anfingen ſich rot zu färben

Und nun wollte Stine fort mitten im Blühen und Reifen der Natur
fort von dem alten Nuß und Apfelbaum fort von den Kücken den
Störchen und dem Kälbchen Jhr Bündel war ſchon geſchnürt morgen
in aller Frühe wollte ſie aufbrechen nach der Großſtadt um ſich eine neue
Stelle zu ſuchen Sie war nun wieder heimatlos und ging einer un
gewiſſen Zukunft entgegen Wie würde es wohl in einem Jahre mit ihr
ſtehen wo würde ſie da weilen Würde ſich nicht mal Einer finden der
zu ihr ſagte Komm Stine Du biſt nun genug gewandert bleib bei
mir in ein paar Wochen machen wir Hochzeit

Es trieb ſie ja niemand fort vom Baueru Bewahre ſie hatte ja
ſelbſt gekündigt vor vierzehn Tagen und der Bauer hatte auch gar nicht
verſucht ſie zu halten

Js Ju dat ok recht Klas wenn ick tom Jrſten afgah hatte ſie
ihn gefragt

Et is good Stine hatte er nur geſagt und gleich darauf die Stube

verlaſſen nVielleicht wars ihm gerade recht wenn ſie ging es wollte ihr faſt ſo
ſcheinen denn die Trine vom Nachbarhofe hatte ihr vor drei Wochen er
zählt daß der Bauer wohl bald Fritz Hinrichs Tochter heimführen werde
er habe ein paar Mal mit dem Bauer eine lange Konferenz hinter ver
ſchloſſenen Türen gehabt

Freilich mit der Gret Hinrichs ihrem Geldbeutel konnte Stine nicht
antreten der war mächtig groß und voll blanker Gold und Talerſtücke
aber eine ſchmucke Dirn war die Gret nicht ſie ſchielte mächtig aber Geld
regiert nun einmal die Welt und blanke Goldſtücke decken ſchielende Augen
zu ſo wars von Anfang an und ſo wirds auch wohl ferner bleiben

Stine wäre ja noch beim Baner geblieben trotzdem ihr Trine das von
Gret Hinrichs erzählt hatte aber Trine hatte dann noch ſo höhniſch hinzu
geſetzt Wenn Du alſo noch op em reflektierſt denn is dat Eſſig Stine
und das hatte Stine nicht nur geärgert ſondern es war ihr auch nahe
gegangen daß noch jemand außer ihr von ihres Herzens geheimſten
Wünſchen eine Ahnung hatte und gerade ſie als einfache Dirn hatte eine
ſo ſeltſame Scheu wenn fremde Augen ihr Empfinden durchſchauten Und
da hatte denn Stine eine ganze Woche lang mit ſich gekämpft ob ſie
kündigen ſolle oder nicht und ſchließlich hatte ſie doch gekündigt Um
neben einer fremden jungen Frau im Hauſe leben zu können dazu war
ſie dem Bauer zu gut und drum wars auch das beſte ſie ging

Warum nur der Bauer ſein Nachtlager nicht aufſucht dachte ſie es
iſt doch ſchon ſpät und morgen früh will er zu Markte fahren und
immer läuft er in der Stube umher als ob er gar keine Ruhe finden

iſt geſtern in der Stadt beim Goldſchmied geweſen Das hat ihr der
Jochen erzählt

Und langſam rollt Stine eine große Träne übers Geſicht und tropft
auf die harie abgearbeitete Hand Jhre Blicke hängen an dem alten
Bauernhauſe als wollte ſie es ſich feſt ins Gedächtnis einprägen und
bleiben ſchließlich auf dem Spruche haften der in einen Balken eingegraben
ſich rings um das Haus zieht Wer Gott vertraut hat wohl gebaut im
Himmel und auf Erden ſo ſteht es vorn an der Giebelſeite über den
Fenſtern des Erdgeſchoſſes hell beſchienen vom Vollmond

Das habe ich ja auch immer getan denkt Stine aber ich glaube um
die reichen Mädchen kümmert ſich unſer lieber Herrgott mehr als um
die armen

Wieder wandert Stines Blick nach den Fenſtern des Bauern ſie ſind
jetzt dunkel Er wird ſich nun zur Ruhe begeben haben denkt ſie doch
da hört ſie noch Klappern auf der Diele und durch die halbgeöffnete
Haustür dringt ein eigenartiger Rauchgeruch wie man ihn nur in der
Marſch findet Der Bauer hat auf dem Herde der ohne Schornſtein iſt
Feuer angezündet

Was fällt denn dem Bauern ein denkt Stiue erhebt ſich und geht
zum Hauſe hinab Als ſie auf die Diele tritt ſteht Klas Steffens am
Herde und ſetzt einen Topf aufs Feuer

Sall ick Ju noch wat koken fragt Stine verwunderi
Der Bauer ſchiebt ſeine Tabakspfeife aus dem rechten Mundwinkel in

den linken räuſpert ſich verlegen und meint Du kannſt mi mal wieſen
wie ick mien Morgenſupp koken mutt Stine

Je deit dat denn nich de nie Magd
Jck heff noch keen
Wat Ji hebbt noch keen
Dat is mi eenerlei
Sät Ji wat
Nee ick heff nicks ſeggt

Stine nimmt den Quirl von der Wand
gießt Waſſer darauf und beginnt zu quirlen
ſie auf

Hebbt Ji tokiekt
Doch der Bauer ſcheint mit ſeinen Gedanken ganz wo anders zu ſein

er ſieht nach der Decke als zähle er dort die Balken
Ne ſagt er heiſer ick bruk ok keen Morgenſupp dat is allens

eenerlei
Abers Ji möt doch wat eeten un brukt ok n Magd worüm hebbt

Ji denn nich all lang toſehn dat Ji een kriegt
Worüm wills Du denn weg vun mi Stine
Jck ick dach dat wer Ju lewer
Wat ſeggs Du dor Stine
Na jol trotzig kommt es von Stines Lippen dat ward doch

nich lang mehr duern denn kummt en jung Fru int Hus un denn bün
ick doch to veel

n jung Fru
vorbi

Mit einem Ruck fährt Stine herum und ihre Stimme zittert ein weuig
als ſie fragt

Denn is dat woll mit Gret Hinrich ut
geſtern in de Stadt weſen bi n Goldſmitt

Mit de Gret Hinrich Der Bauer nimmt ſeine Pfeife aus dem
Munde Wat ſeggs dor Mäken Gret Hinrich un ick Aber ick heff
jo all min Dag nich doran dacht En Paar Ring heff ick woll maken
laten aber nich vör Gret Hinrich und mi

Und ehe noch Stine antworten kann iſt der Bauer von der Diele ge
gangen und ſie hört ihn mit ſchweren Schritten die Treppe zum Ober
geſchoß hinaufſtampfen Oben werden Käſten aufgeſchloſſen und auf
gezogen und bald kommt der Bauer wieder die Treppe herab In ſeiner
großen ſchwieligen braunen Hand hält er ein kleines Käſtchen und ohne
Stine anzuſehen meint er

Kiek Stine en Paar Ring heff ich woll maken laten abers nich vor
de Gret Hinrich und mi kiek ick heff immer dacht Du paßt ſo good in
min Wirtſchaft to de Kücken un Kalbers und all dat Veehtüg un ok to
mi Un ick heff immer dacht Du dörſſt ok nich weggahn vun mi un ick
mug die woll frien un ick har rod an den Dag as Du künnigen däſt
de Ring beſtellt un kiek mal Stine kanns Du nich noch n beten bi mi

bliwen vDat is doch Ju n Ernſt nich Klas ick
Aber weiter kam Stine gar nicht nur ein Kuß ſchallte durch das

Bauernhaus wie ihn wohl die alten Wände nicht gehört hatten ſeit der
Zeit wo Klas Steffens Eltern jung geweſen waren und Stine hatte nun
mit einem Male ein Heim gefunden

Dat ward nu abers Tiet

ſchüttet Mehl in einen Topf
Als ſie fertig iſt ſchaut

Ne doran heff ick woll dacht abers dat is allens

Abers Ji ſünd doch irſt

W

Gericht aus der Lancdwirtschatts kammer tür vie rrovinz Sachsen der tat
sächlich erzielts Getreidenreise am 28 Juli 1904

Preis pro 100 kg in Mark

Weizen Hafer Erbsen
Aschersleben S 216 30 17,20 12,59 13 10 13,00 15,00 12 50 13,20

Kreis
Roggen Gerste

Halberstadt 2Stendal 16,40 17,50 12,00 13,40 13,00 14,00 12,80 14,00

Jerichow I S S 2Bitterteiu

Delitzsch 6s80 S a STorgau S S SSchweinitz u 12,63 13 00 S 12,00 14,00 SSaalkreis 117,40 18,20 13,10 13,80 12 00 13 50 13,30 14,006 17 19
AMlersobur 16,50 18,00 13,00 14,00 14,00 16,80 14,00 15,00 17 18
Weissenfols e s S
d
Mangetf G eb Kreis
MAansf Seekreis
Querfurt

Bernburg 1Langensalza
Nordhanzen

2 S
l 58

t O 2

St l i n

Voranusſichtliches Wetter am 30 Juli 1904
Bei Südweſt bis Weſtwind mäßig warmes veränderliches

Ob er wohl morgen der Gret ſeinen Antrag machen will Er Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung

Hchuhwaren und Herrengarderobe

Schuhwaren
führe wie bekannt

nur haltbare Gnalitäten zu
auffallend billigen

Preiſen

kaufe ich bei

H Blkan
HALLE a

Leipzigerſtraße 87

Große Auswahl

Herren und Knabhen
Anzügen

Stofhosen ſowie
Arbeiter Garderobe

Trotz der billigen Preiſe werden Konſummarhen aller Konſum Vereine oder meine Rabatt Spar Marken
ausgegrben auf Wunſch 5 Prozent in bar ertra

T Kennen Sie meine Extra Geschenk Abteilung
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Ragazin Bernh Grumwalci Kafhausſtr 9
ſieht ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger

Komplette Wohnungs Einrichtungenals Salons Wohn Speiſe Herren u Schlaffimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in henaſch ege n reicher Auswahl in meinen großen hellen Mzh,

ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim
Lieferung durch eigene Geſpanne frei HausBern Grunmwaildi Tiſchlermeiſter Rathausſtr 2 neben dem SparkaſſenGebäude u Bauer s Brauerei

30 Juli

Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

Nr

ChaliaCheater
Geiſtſtraße 43

Enſemble Gaſtſpiel unter perſönlicher
Leitung des Direktors Max Lamst ehe
maligen Direktors des Friedrich Wilhelm

ſtädtiſchen Theaters zu Berlin
Freitag den 29 Juli und folgende Tage

abends 8 Uhr

Sein Bämon
Schauſpiel in 2 Abteilungen 4 Alten nach
dem gleichnamigen neueſten Roman aus dem
hieſigen GeneralAnzeiger v Franz Treller

Perſonen
Erich Brieſelrnold von Hohenthal

Stanford Plantag
Arthur Schöndorf
Thea Rogse
Käthe Griep

r Klara Urban

Farl nna SanMr Harding Jrrenarzt Mar San

Mr C lingh jan Arthur Schöndorf
Leutnant Vancouvert Heinrich Kahle
Mrs Hunter Berta Dümmler

Aſa Karl Kahn

Henry ihr I elohn Adalbert Herzberg
Frangçois Leclerc Heinrich Kahle
Nrs Brown Verwalterir a

Miß W inter eine Jrre J
zilhelm

Wilſon

ihr Sohn

lny Rogöse

Paul Helſer
Franziska Horn

Zwiſchen dem zweiten und dritten Akt
liegt ein Zwiſchenraum von 15 Jahren
Pauſe nach dem 2 u 4 Akt des Stückes

Hierauf

Alt Heidelberg
Poſſe in 3 Bildern

Schloſſer

4 eronen
PrinzPri 15 a i i JKäthe Kell ierin Emma Sanmſt
Düver Gaſtwirt Arthur Schondorf
Hanne ſeine Frau Berta T ümmler

vom Erich Brieſe
Korps Thea RogseEngelbrecht Boruſſia Any Rogeése

Ein Reiſender Mar
Fuchs AdalbeLutz Kammerdiener Karl KaSchölermann Diener Klara eean

Ort der Handlung Heidelberg und bei
Prinzens

Sonnabend nachm 4 Uhr

Hänsel und Gretel
Jeder Erwachſene hat das Recht ein Kind

frei einzuführen
Sonntag nachm 3 i Uhr

Maria Stuart
Preiſe zu den Nachmittags Vorſtellungen

20 30 40 und 50 Pfg

Sladt Theater heiprig
Altes Theater

Sonnabend den 30 Juli 1904
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Apollo Thoater

Ab Dienstag den 2 Auguſt
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10 HerreunGroßart tiges neues Programm

Das tensro Vaterhaus

ramolet vo dris SteidlZum Sdlu iß
Hor grosse Co hu

zinal Ulk Burles ke v Fritz St200 mal miteidln Berlin über
Rieſen Erfolg aufgefügrt

d M je t chBreiſe der Plätze wie gewöhn
2 Anfang 8 uhr e

uts und Bons haben keine
i ig kei

P aſſepa

er ſcht freundſchaftl Verkehr mit
jü ngerer lebensluſtiger Dame

zwecks ſpäterer Heirat

Die Pfälzo

Hotelaus und berechtigen zur Teilnahme

Konzert Feuerwerk

Kolonio Sohütren besellschaft

ſeiert am Montag den I Auguſt ihr diesjähriges

Kömigsschiessem
verbunden mit Aebergabe der von Sr Majeſtät unſerem Kaiſer und König Wilhelm II ver

liehenen Fahne durch Excellenz Generalleutnant a D v Ziegner
Alle Freunde und Gönner des Schießſports ſowie ſonſtige z Gäſte unſeres Schützenhofes ſind freund

lichſt eingeladen und liegen Eintrittskarten zur unentgeltlichen
Herrn Fritz Kahne Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtr, Herrn Herm Kaufmann

Pilſener Urquell Barfüßerſtr

ntnahme bei

errn O w Klages Schützenhof Heide
ſowie an ſämtlichen Nachmittags Veranſtaltungen inkl

Der Vorstaud
an der Gondelfahrt rt

Moſbaſſa fſeater

Siehe

morgen

Anſchlagſäulen

Gatfé Roland
Nur noch kurze Zeit

Die luſtigen urfidelen
Wiener Schrammeln

Jeden Abend großer Erfolg
Trotz der großen Hitze vollſtändig

kühles Lokal

e eWiener Zugvögel
konzertieren täglich von 5 Uhr ab unter
Mitwirkung des Frl Kranjeie Piſton
Soliſtin im
Bratwurstglöckle

Nur Ruhe kann es bringen

Canena
Zur guten Quelle
Halte meine Lokalitäten ſowie zug

freien Garten mit Familienlauben
beſtens empfohlen

Otto Baumeyer

Leuchte s Restaur
Sonnabend u Sonntag

ähnchen Kuskegeln
D O

Kestaurant Thüringer Hof
Steinweg 13

Sonnabend den 30 Juli
Grosses Enten Auskegeln

Es ladet ein Emil Werner
Restaurant zur Passage

Gr Brauhausſtraße 30
Morgen Sonnabend abend 9 UhrAbend Liedertafel
geſungen von der Weiſe Monski ſchen

Liedertafel
Es ladet ergebenſt ein Fr Titsech

Capellenende
Kegelklub Gut IHolz

Unſer diesjähriges

Sommer Fest
findet Sonntag den 31 Jnli

i Sohat n Gaſthofe ſtatt
3 GartenkonzertPreieicgeln Preisſchieſgen

Abends r Bill
ladet eErgebenſt

Vorſtand

Gesangverein Beesen
Sonntag den 31 Juli von nach

mittag 34 Uhr an

Tanzkränzehen
in der Krolhang gen

Der Vorſtand
änstnaus zu Löbnitz

bei Veichn,
Sonntag d 31 d Mts
tags U abGrosses Preissehiessen

Von Sonnabend dis Mittwoch
G Amerikanuiſche Luftſchautkel

zur gefälligen Benutzung
Hierzu ladet freundlichſt ein

Der

Es ladet ei

von nach

Gefl Off u F 1386 a d Expd d Bl

R Krüger s Konzerthallen
Grosse Wallstrasse I

Heute Freitaga Lieder Geſang Abend
im Garten bei ungünſtigem Wetter im Saal ausgeführt von der Liedertafel Eintracht

Es ladet freundlichſt ein A Krüger Gaſtwirt
Saalschloss Zrauerei

Vornehmes Garfenloxkal
Diners von 12 3 Uhr

F Winkler
AUnwiderrufliel

nur bis 31 Juli konzertiert das berühmte

Damenorchester Kpollo
aus Wien im

Bier Palast SKühlſtes rauchfreies Lokal

Stadttheater Serrasse
Sonnabend den 30 d Mko n 8 UhrGrosses Extra Konzert z Militär Ruſh

Eintritt 30 Pfg von 9 Uhr 20 Pfg und von Uhr ab 10 Pfg

Pfälzer Schiessgraven
o Freitag abendGr Extra rei Konzert SchlachtenPotpourri

ausgeführt von der ganzen Henſchel ſchen Kapelle
Hochachtungsvoll A4 Pretzaien

Pr B VSonnabend den 6 Angnuſt 1904

Sommer Fest
in der Sanlschlossbrauerei Beginn des Feſtes 3 Uhr nachmittags
Geöffnet iſt das Lokal von 2 Uhr an Eingeladen ſind nur die ordentlichen und außer
ordentlichen Mitglieder und deren Familienangehörigen Gäſte dürfen nicht ein
geführt werden

er Eintritt iſt frei jedoch nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte
geſtatte

Der nach der Saale zu gelegene Eingang zu dem Garten der Saalſchloßbrauerei
wird verſchloſſen gehalten ſodaß der Eintritt in das Feſtlokal nur von der Seebener
ſtraße aus erfolgen kann

Theaterkarten können bis zum 20 Auguſt d J in den Cigarrengeſchäften von
Rich Heinze Gr Steinſtr und Gr Ulrichſtraße beſtellt werden Ebenda ſind
die Bedingungen einzuſehen Der Vorstand
Ortsverband deutscher Gewerkrereine H

Halle a SSonntag den 31 Juli findet im ſämtlichen Räumen des Etabliſſements Paradies großes

SommerfesfEintrittspreis 1 an der Kaſſe 20 Pfg F Tinder freiſtatt im Vorverkauf 15 Pfg PfgAnfang Z Uhr
Vorverkanf Rich Zzeyer Langeſtraße 18 Daul Schotter Gr Wallſtraße 10

Friedrich Titſch Paſſage Reſtauraut Gr Brauhausſtr Wilh Hendrichs Burgſtr

Vergnügungs Verein der Arbeiter der
ſudtiſcher Gas und Waſſerwerke

Unſer Z Stiftungsfe ſt
beſtehend aus Konzert T det Sonnabend den 30 Juli in der Kaiſer
Wilhelmshalle ſtatt des Vereins ſind willkommenAnfaug 8 Uhr Der Vorſtand
Feinſten ſaftigen Emmenthaler g Pfd 90 100 Pfg

5Ssohweizerkäſe g Pfd 50 80 Pfg
Reine gute Butter g Pfd 100 Pfg

empfiehlt en gros und en detail

Otto GottschalſeTelephon 263 Große Alrichſtraße 3 Neues De
Heute und folgende Tage gelangt t

Waggon
prima Oranienburger

Wachs Kern Seife
billig zum Verkauf

Theater und Ball ſin
Freunde und Gönner

Paul Gottschalg Leiprigerstrasse H links

Erholungshieſm

Verein ehem 36er
Beſonderer Umſtände halber findet unſer

Monats Verſammlung bereits
e den 30 Juli er abends

Uhr im Vereinslokale ſtattWegen wichtiger Tagesordnung erſucht

um recht zahlreiches Erſcheinen
Der Vorſtand

Du vente Freitag
S J Schlachtefeſt

Wilh Pöttg erKelluerſtraße v
De yveden Sonnabendm nR Osterloh

Steinweg 4
De Morgen chlacht

n
Hartwig MaxMoritzzwinger n

a Morgen Sonnabend

J Schl er

Zöpfe

Herreneste

in allen Farben v 3 Mk an Kopf
e wäſche 1 Mk Damenfriſieren 50 Pf

Oskar Hennieke
Spezial Haargeſchäft nur Geiſtſtr 88

S e S SS Se S r Se S

geisekörve
beſte haltbare DQnalität

3,90 4,50 5,25 7 8 10 12,50 Mt

Feisekoffer
Pappelholz mit waſſerdichtem r
10,50 11,50 13,50 15,50 17,50Jcanakoffer
1,60 2 2,75 3 bis 30 is 30 M7 2,50

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

Auf alle Preiſe 5 Prozent Rabatt in
Marken des Rabatt Spar Vereins

Wiesenheu
loſe und in Ballen gepreßt r je nach
Bezug u ſolange frei zu Mk 45 00
per Zentner bahnfrei Halle a in La
dungen von mindeſtens 100 Zentnern Be
ſtellungen die keine Nachnahme geſtatten
ſind erſtklaſſige Referenzen deizufügen
richt unt Z 420 an d Exped d BlHerr und Dame aus der Irrſ
welche meinen

Sehottischen Schäferhund
zu kaufen wünſchten bitte ich Freitag oder
Sonnabend nach 4 Uhr mich zu beſuchen

Spethmaun Lindenſtr 56 II
D SRossſfleiseh

hochfein empfiehlt

Reinh Möhius Kl Ulrichſtraße 29
Roßſchlächterei mit elektriſchem Betrieb

Se idenplan

10 I
für Frauen u Mädchen freundl ZimmerGarten Wohnung u volle Koſt 5 Mark

wöchentlich gut Mittagstiſch 30 Pfg

Reell e Heiratsgefuch
Jg Witwer 37 mit in g Stund Vermögen ſucht bald Lebensgefährtin

in gleichem Alter wenn auch ohne Ver
mögen Jg Danl oder Witw bitte ernd
gemeinte Off m näh Ang u L 1371 a
d Expd d Bl z ſend Strengſte DiskretVörst W
iſt das beſte Mittel zum Trockenlegen
fenchter od von Säuren inſtzierter Wände
billiger und ergiebiger als gewöhnliche Oel
farbe und hält nach erfolgter Verſteinerung
eine Wärme von über 70 Grad R aus
ohne Blaſen zu erzeugen

Allein Verkauf

Willy Eder Teutſchenthalc Suttenberg Wansleben
3 Gruneberg Jnh B WernerSchafſtedt

L Birkhold IJnh 0 Fuehs LöbejünPaul Hufenreutes Wettin
Straßetehren w Mittwochs u Sonnabends
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